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ANMELDUNG

	 18:00 Uhr	 Come together 	 Stehempfang

	 18:30 Uhr	 Begrüßung 	 Maria Noichl, MdEP

	 18:40 Uhr	 Grußworte 	 Karl-Heinz Brunner, MdB 
			   Daniel Fürst			 
	 19:00 Uhr	 100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland. Eine europäische Perspektive 
		  Impulsreferate: Evelyne Gebhardt, MdEP Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments 

		  und Maria Noichl, MdEP Mitglied im Ausschuss für die Belange der Frau und die Gleichstellung der Geschlechter	

	 19:45 Uhr	 Diskussion			 
	 20:30 Uhr	 Schlussworte	 Seija Knorr

	Fr., 16. März 2018, Kaffeehaus Konzertsaal, Silcherstraße  2, 89231 Neu-UlmPROGRAMM

… wurde in Deutschland erstmals das aktive und passive 
Frauenwahlrecht eingeführt.  Nach langen Kämpfen war die 
Zeit reif und Frauen sollte eine Stimme gegeben werden, sie 
sollten endlich die Zukunft des Landes mitbestimmen können.

In der EU machen Frauen heute, genauso wie Männer, von  
diesem Recht Gebrauch – ihr Wahlverhalten unterscheidet sich  
jedoch oft statistisch gesehen: Frauen wählen häufiger progres-
sive Kräfte und geben seltener populistischen oder nationalisti-
schen Parteien ihre Stimme.   

Von einer gleichberechtigten Repräsentation in den Parlamen-
ten der EU sind wir heute jedoch noch immer weit entfernt. Wäh-
rend der Frauenanteil hier im Durchschnitt bei unter 30 Prozent 
liegt, müssen wir derzeit in Deutschland mit dem männlichsten 
Bundestag seit 1998 leben. Auch in Wirtschaft und Wissenschaft 

hält die gläserne Decke viele Frauen von gleichberechtigter Teilha-
be in Entscheidungspositionen ab, und verhindert damit bessere 
Entscheidungen für die Zukunft unserer Gesellschaft. Die Sozialde-
mokratinnen und Sozialdemokraten im Europäischen Parlament 
setzen sich daher nicht nur für die Einführung von Quoten oder 
Reisverschlusssystemen ein, sondern auch ganz gezielt für den 
Abbau von Stereotypen und den Kampf gegen jede Form der 
Diskriminierung. 

 
                    Wir möchten mit Ihnen gemeinsam die aktuellen 
                Entwicklungen und die Ursachen diskutieren. Die  
Veranstaltung ist für alle Interessierten offen. Für eine  
bessere Planbarkeit bitten wir Sie um eine Anmeldung.  

Maria Noichl, MdEP

Einladung Europa-Frauentag 2018

	Freitag, 16. März, Neu-Ulm
2018  :   100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland. Eine europäische Perspektive 


